Intelligenzꝙ-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rö nig, Provinzial» Intelligenz: Comtolr, im Poſt⸗Cokal, 5 


Eingang Plaugengaffe Nro. 365. 


No. 81. Sonnabend, den 4. April 1840. 
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Sonntag, den 5. April 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 1 


St. Marlen. Um 7 Uhr Herr Predigt ⸗Amts⸗Candidet Coſakl. um 9 Uhr 
Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Acchid. Dr. Kniewel. Donner⸗ 
gag, den 9. April Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Kaiewel. Anfang 9 
Uhr. Machmittag 5 (fünf) Uhr Bidel⸗ Erklarung Derſelbe. Sonn⸗ 
abend, den 11. April Mittags 1 Uhr Beichte. 

Kdalgl, Kapelle. Vorm. Herr Domberr Roſſfolkiewicz. Nachm. Hr. Vicar. Hand, 

St. Johann. Be mog Herr Pastor Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte Sonn⸗ 
abend 1275 Ur wullags. Nachmittag Herr Diae. Hepner. Donnerſtaz 
den 9. April Wochenpredigt Herr Paſtor Nösner, Anfang 9 Uhr. f 

Deminikaner ⸗Klrche. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Vicar. Für 
reiſchee Deutſch. Anfang 10 Uhr. Mittwoch, Paſſionspredigt Herr Pfarv⸗ 
Adminiſtrator Landweſſer Deutſch. Anfang 97% Uhr. 

St. Eathurinen. Vorm. Hr. Paflor Borkowöki. Anfang 9 uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaafe. Mitwoch, den 
8. April Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer Anfang um 8 Uhr. ; 

St. Brigitt. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſtrator Fiebag. Freitag, Paſ⸗ 

ſionsprebigt Herr Pfarr-Adminiſtrator Firbag. Anfang gegen 10 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormitt. Herr Pred. Bock. : 

Carmeliter. Bormitt. Heer Pfarr- Adminiftrator Slowinskl Polniſch. Nachmittag 
Hr. Vicar. Grabowski Deutſch. 


* 
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Sr Petri und Paul! Vormittag Milibair⸗Gottesdieuſt Herr Diviſions⸗Prediger 
Prange. Anfang um 97 Uhr. Vormittag Herr Prediger Bock. Anfang 
11, Uhr. Communton. Sonnabend um 2 Uhr Nachmittags Vorbereitung. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Beichte 
Sonnabend den 4. April 12 Uhr Mittags. Nachmütag Herr Predigt⸗ 
Amts-Candidat Hellwich. i N f : 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongodius Polniſch. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchlaͤger. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Karmann“ Mittwoch, den 8. April Wochenpredigt Herr Prediger 
Oehlſchlaͤger. Anfang.9 Uhr. Sonnabend Nachmittag 3 Uhr Beichte. 


St. Bartholomai. Vormittag Herr Paſtor Fromm. Nachmittag Herr Predigt 


Amts⸗Candidat Funck 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 


Spendhaus. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Cändidat Torn wald. Anfang halb 


10 Ubr. 
Heil, Leichnam Herr Prediger Reineß⸗ a 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Bril. Anfang 917 Uhr. 
St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Bong. Anfang 10 Uhr. i 


Angemeldete Ser e m. d e. 
Angekommen den 2. April 1340. re) 


x 


Herr Kaufmann Ed. Luͤders von Hamburg, 2 log. im engl. Hause. Hr. 


Kaufmann Forſter von Biala, die Herren Guts deſitzer v. Zigewig: von Niedamowo, 

Cuno von Zykorezyn, Herr Adminiſtrator Alberti von Tuchel, log. in den drei 

Mi hren. Herr Apotheker G. Linke von Treptow, log. im Hotel de Leipzig. 
Bekanntmachung 

14. Dem kaufm inn ſchen Publikum wird hiedurch bekannt gemacht, daß die 

Kornmeſſerzunft von uns angewieſen worden if, in allen Fallen, wo bei dem Ein 

gange, dem Ausgange, oder von einem Eigenthümer an den andern, oder als Lie 


berſchlag Geneide mit den oͤffentlichin Scheffelu zu meſſen verlangt wird, ſolches 


nur nach erfolgter Declaration, Behufs der, laut Verfügung der Koͤnigl Hochver⸗ 


ordneten Regierung vom 20. April 1820 für den Gebrauch der offentlichen 


Scheffelmaaße geſtatteten Scheffelgelder⸗Abgabe zu thun 


Danzig, den 2. April 1840. = 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath! 


25 Der Eiſen⸗Fabrikant Tuüͤmmler zu Freudenthal beabſichtiget auf ſeinem 


Grundſtücke daf lbſt am ſogenann en Olibaer Fließ und zwar zwiſchen feiner Jour 
nier⸗Schneidemühle und ſeinem Eiſenhammer ein neu 's Müglenwerk anzulegen, wel 
ches zum Bleibe von Schoddei⸗Wollmaſchineg benutzt werden ſoll. 
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Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur oͤffemlichen Kenntriß gebracht, daß 
etwanige Widerſprüche gegen die gedachte Muͤhlenanlage binnen einer, präͤrluſioiſchen 
Friſt von 8 Wochen bei der unterzeichneten: Behörde. argebracht werden müſſen, und 

daß ſpater eingehende Proteſtarſonen nicht derückſichtigt werden können 
Prauſt, den 24. Marz 18 10. N 
Königl. Landrath des Danziger Kreiſes. 
N gez.] Treug 
— nun ne 


—— — 
AVR R TISS EME Ny. - 
3. Zur Verpachtung der Plätze in der Frauengeſſe NE 868. und 889., unter 


der Bedingung des Ziebanens innerhalb drei Jahren, heben wir einen Eicitasionstermin 
f : u: 8 1840 Vormittags 11 Uhr 
auf dem Narhhaufe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke J. angeſetz'. 
a Danzig, den 26. Maͤrz 1840. 8 >: 0 32 Zeſetz 
f „Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Anzeigen. 


4. Unterzeichnetes Conſalat iſt beauftragt Nachſtehendes zu veröffentlichen 
„Den etwanigen Erben des Kaufmanns Carl Siefwert, ungefähr im 

„Jahre 1754 in Danzig, und des Seilergeſellen Abraham Jaͤrner um dies 
„ſelbe Zeit in Koͤnigsderg wohnkaft, — Beide ſchwediſcher Herkunft — 

„„wird hiemtt dekannt gemacht, daß in Stockholm eine Erbſchafk für ſie zu 
„beben iſt. — Diejenigen, welche die Rechtmaͤßigkeit ihrer Aaſprüche nach⸗ 
ee raten dieſerhalb, mittelſt frankirter Briefe an den Se⸗ 
„kretair in der Königl. Schwe diſchen 5 i » A. allbaͤ 

im Stodjolm ann ſchen Staats Kanzlei 5 C. P. A. 8 2 

Danzig, den 31. Maͤrz 1840. f 


Koͤnigl. Schwediſches und Rorwegiſches Conſulat. 
e. 8. Be nack e, a 
€ g Vice⸗Conſul. 2 

5. Ich beabſichtige Mein Gartengrundſtuͤck zu Hochstriess M 5. meiſtbie⸗ 
tend zu verkaufen, und werde den Licitations-Termin 
f den 21. April a c. Nachmittags. 3 Uhr 
in dem zu verkaufenden Prundſtücke abhalten. Kaufluſtige werden zur Wahrneh⸗ 
mung des Termins hiermit ergebenſt eingeladen. N f 

Danzig, den 3. April 1840. a 


——— — DET ETT 


N ’ n Mar tens 7 
Jiuſtiz-Commiſſarius und Notarius. 


Ds Penſſonaire ſiaden eine billige und freundliche Aufnahme Lafladie. WM 434. 
(0 f 
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7 Fuͤnf Thaler Belohnung. | 

Ein der kaüfmänniſchen (früher Korahändfer» Befellen.) Armen ⸗Kaſſe gehör 
ges Buch, Dctavformar in drann Lederband mit Goldſchnitt, wit einer Vorrede 
über das Entſtehen der Geſellſchaft, fo wie die Unterſchriften der Mitglieder feit 
dem Jahre 1720, iſt entweder verloren oder entwendet worden, und wird der jetzige 
Beſitzer, für den dleſes Buch keinen Werth hat, gebeten, ſolches Frauengaſſe W 
884. gegen obige Belopnung adgeden zu wollen. 


83. — Mehrere Büchſen macher und Schloſſergeſellen finden, wegen Ver⸗ 
größerung des Geſchaͤfts⸗Betriebes der Danziger Gewehrfabrik, ſofort eine ihren 
Fahigkeiten augemeſſene Anſtellung als Werkführer oder Gthülfen und konnen ſich 
deswegen im Comtoir der Gewehrfabrik melden. Geſchkat. 

Danzig, den 25. Maͤrz 1840. 


9. Die von dem derſtorbenen Herrn Prediger Bärrenfen zum Beſten mep- 
rerer durch den Damm: und Duͤnen⸗Durchbrach verungluͤckten Familien in den 
Druck gegebene Predigt iſt a 5 Sgr. bii dem Herrn Pred. Schnaaſe, Herrn 
Kaufmann Köhne Langenmurkt, in der Auhuſhſchen Buchhandlung und bei dem 
Unterzeichneten zu haben. S. Karmann, Prediger. 
10. Der Neubau eines maſſiven Wohnhanfes auf dem Gute Bankau, welcher 
auf die Summe von 3842 Rthlr. 19 Sgr. veranſchlagt worden, fol dem Mindeſt⸗ 
fordernden in Entreprife gegeben 1 15 einer, 9.5 hierzu ein Termin auf 
en 14. April d. J. s 

in der Daͤchterwohnung zu Bankau an, zu welchem Unkernehmungs⸗ und Cankions⸗ 
faͤhige eingeladen werden. x 

Anſchlag und Zeichnung können taͤglich Vormittag deim Gutsbeſitzer Colllus 
in Gr. Bölfan eingeſehen werden. 

Danzig, den 28. März 1840. 

Das Euratorium der v. Con rabiſchen Stiftung. 


. Autrage zur Verſſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phoͤnix⸗ 
Aſſecuranz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Wobilien und Waaren, fo wie zur Ledens⸗ 
Verſicherung dei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comiolr Wollwebergaſſe W 1991. 


12. Die Actie M 85. über 100 Butt, Danz., auf das Haus der Reſſource 
Concordia, Langenmarkt NZ 443., lautend auf den ſeel. Stadtraih Herrn P. 5 
Weichbrodt, if verloren gegangen. Wer Anſprüche an dieſelbe zu Haben vermeint 
wird erſucht ſich b.i Verlaſt derſelben zu melden Hund ⸗gaſſe M 244. 


1% Für das Provinzial, Schul. und Erziehunge⸗Jaſtitut zu Jenkau fol die 
eleferung der nachbenannten Gegenftände während der Zeit vom 1 Juni 1840 bis 
zum 31 Dezember 1841 an Mindeſtfordernde überlaffen werden, und zwar: circa 
50,000 % fein Rogacubrod, 600 il Weizenbrod, 7500 ll Rind-, Hammel, Schweine, 
und Kalb ſteiſch, 1600 tt Kechſalh, 30 Tonnen Bier, 40 Scheffel Graupe, 8 Schiffel 


RO 2 


Hafergrutze, 40 Scheffel Sraupen⸗Gruͤtze, 70 Liu Weitzenmebl, 30 Scheffel weite 
Er bſen, 20 Scheffel graue Erbfen, 130 Waaß Zwiebeln, 1200 U Butter, 1000 & 
Backobſt, 100 it weiße und 500 4 ſchwarze Seife, 15 Stein gegoſſene Lichte, 5 
Stein gezogene Lichte und 2 Tl raffinirtes Ruͤboͤl. 

Für dieſen Behuf haben wir vor unſerm Mitcnrator Herrn Stadtrath Pan⸗ 
nenderg in dim Haufe Neugarten N 502. auf 

5 Mittwoch, den 22. April d. J. Vormittags 10 Uhr 
den Bietungs. Termin anberaumt, zu welchem Unternehmungsgeneigte mit dem Ber 
merken e.ngefaden werden, daß die nähern Bedingungen taͤglich in den Vormittags 
ſtuaden daſelbſt eingeſehen werden können. 0 

Danzig, den 26. Maͤrz 1840. 


Das Curatorium der von Conradiſchen Stiftung. 
geeeesegeeeeeedeeeedeseeseees 
14 a 2 . 


einem verehrungswürdigen Pudlico mache die ergebeue Anzeige, daß ich 
das Local der Madame Kesler, Breitgaſſe & 1182., am Krahnthor, be⸗ 
siehe, und daſelbſt mit kalten und warmen Getränken und Speiſen zu jeder 
Tages eit verſehen fein werde. 

„Durch reelle und prompie Bedie jung werde ich mich ſtets bemühen den 
Wünſchen meiner mich wit Ihrem werthen Beſuch beehrenden Bälle zu ent» 
ſprichen und das mir und der Madame Kesler bisher geſchenkte Zutrauen 
in jeder Beziehung zu rechtfertigen ſuchen. Gleichzeitig bemerke noch, daß 
ich mit einem aſſortirten Lager Weine, als auch einbeimifcher und fremder 
Biere, derſehen bin und die ſelben aufs Billigſte, ſowohl in als außer dem 
Hauſe offerire. : - oyer. 
0989988999099 9899S9SSSSSSSE9 ESS 5H 
15. Knaben und Mädchen, welche die hieſigen Unterrichts ⸗Arſtalten beſuchen, 
finden eine freundüche Aufnahme dei mir gegen eine billige Penſion, und ich 
bitte um deren gentigte Zuführung. In weldlichen Arbeiten kann Rachhiufe geger 
den werden. 5 Die Wittwe Schuͤbel, 

f Korken machergaſſe, Pfarrhof ⸗Ecke WM 788. 
16. Die Hufe Land der Kirche zu Wotzlaff fol in einzelnen Tafeln zur Be⸗ 
ackerung für dieſes Jahr an den Meinbietenden verpachtet werden, wozu ein Lici« 
tattons⸗Termin auf den 14. April Vormittags 10 Uhr im Gaſthauſe daſeldſt an · 


SS339303999399 
Sesso 


der rumt if. f 5 

1 EM Ein Kandidat des Höher Lchramts, der im Grlech., Latein., 
JE rang. Engl., Poln., Hi der 3 und in den übrigen 

Wiſſenſchaften unterrichtet, wünſcht einige Stunden, die ihm zu BE 

Oſtern fret werden, wieder zu beſetzen Schüffeldamm M 938. a 

18. Vler aufammenliegende Wieſen find in Altſchot land zu derpadten. Naͤhe⸗ 

res Ketterbogiſchegaſſe M 86. a N 5 
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195 Das Haus Tiſchlerzaſſe r 629. mit einer Anlage zur Seif⸗ und Licht. 


Fabrik, iſt zu verkaufen. Näheres Goldſchmiedegaſſe M 16063. 
20. ‚Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr auf Grundllücke, Mobilen 


und Waaren, bei der Royal Exchange Assurance Association in London, wer⸗ 
den zu den billizſten Prämien angenommen von 


Elkan Mankiewiez, Lenggarten Me 2397 


2. Da ich noch ‚einige Schülerinnen in meiner Schule aufnehmen wünſche, 


fo eiſuche ich die geehrten Eltern, die mir ihre Tochter anzuvertrauen ‚geneigt fein 
ſollten, ſich bei mir Morgens von 8— 10 Ude und Mitlags don 12 1 ligr ges 
fälligt zu melden Tobiasgaſſe N 1500. Windelband. f 
Sgeggaeggesg N ADD DD AMDD DD 1) 


Y 


22. Montag, den 6. April Nachmittags 3 Uhr, iſt die monatliche Ver⸗ 5 


O ſammlung des Miſſions⸗Vereins in der engliſchen Kirche Heil. Geiſ fe 961. 5 


© Herr Prediger Blech wird den Vortrag Über die evangeliſche Miſſion auf 5. 
6 Meuſeeland beenden. g 55 5 
ÖSSSS:9SH5HSSS5SSSFSSSESSSESSSHSTSHS5S EN 


23. W Unterricht. im Pianoforte⸗Spiel ertheilt Sr 3 
a a George, Heil. Geiſtgaſſe AZ 1010. 


24: Von künftiger Woche ab, werden Beſtellungen für meinen Muſik⸗ Us terricht 


zu jeder beliebigen Tages zelt in meiner Wohnung kieine Mühlengaſſe . 341. ans 
genommen, welches ich einem geehrten Publikum und meinen verehrten Gönnern 


ergebenſt anzeige. ; en ION 
Zür.angsdende, Schäfer oder Schuͤlerinnen im Pienoforte, Spiel iſt mein Be⸗ 


ſtreden dahin gerichtet, daß ſie nach gruͤndlicher Anweiſung es in nicht zu langer 
Zeit dahin dringen, ſich Tonſtücke allein zu uden; Geübtern Dieter ſich zur weitern 


8 


Ausdildung cine neue ausgewählte Sammlung älterer und neuerer klaſſiſcher Werke 


Stoff zum Studium und zur Verbollkommnunß dar. 


Zugleich deabſichtige ich fur das Sommerhalbjahr in oder außerhalb Danzigs, 


in Familienkreiſen mehreren gleichzeitig Unterricht im Pisnoforte⸗Spiel, in der Theo⸗ 


rie der Muſik und im Geſange zu ertheilen. Derſalde beginnt mit den erſten Cle ⸗ 
menten und ſchreitet bis zur Aus-ührung größerer Muſteſtücke fert. Der Erfolg 
binſichilich des Zuſammenſpielens im hrerer Schuler „wäre für fie von weſentlichem 


Nutzen. Das Honorar richtet fi) nach der Anzahl der Theilnehmer. 


Auftrage für reines und dauerbeftes Stimmen des Fortepiauos und muſikali 
ſche Reinſchriften werden ferner von mir ausgeführt. i N 
(. E. G. Merz, 


Danzig, den 2. April 1820. i | 
g f Organiſt und Muſiklehrer. 


25. Cin Wukſche der Lust hat das Glafer- Handwerk zu erlernen, kann ſich mel 
den Jepengaſſe NE. 601. 88 d 


26. Mein Bureau und Comtotr iſt itzt Lon aſſe N 2002. 
N Der Geſchaͤfts⸗Commiſſionair un. Spediteur J. G. Voigt. 


* 


a . 


27 Jo hanniegaſſe W 13011 iſt ein Flügel⸗Jortkepiano zu vermitethen. | 
Em Barsche von guter Erziehung und mit den gehörigen Schulkeunkniſſen 
ver“ den, der Lust hat die. Buchdenderei zu erlernen, melde ſich Schnuͤffelmarkt 
M 631, beim Buchbinder E. Dau. . — > 

2 Ein Burſche von ordentlichen Eltern der Luft zur Maltrei haf, findet eine 
le beim Maler ae F. Lange, Nöpergafle: M 456. 

302 Ein ſittlich erzogener Bürſche der Luſt bat die Tiſchlerprofeſſion zu erler⸗ 
nen, kann ſich melden Jopengaſſe N 74. 5 | 

a: Eine Lehrerin, weiche kn allen Schulwiſſenſchaften und in der franzoͤſiſchen 
Sprache unterrichtet, wünscht in einer der hieſſgen Aöhterfäulen, eine ihren Zähig⸗ 
Teiten angeweſſene Stellung, nuter billigen Bedingungen, zu finden. Näheres Zi- 
ſcherther Nr il. DER ! 

32. Uunterricht im Pianoforte⸗ und Guitarreſpie! wird billig erthtilt Baumgart 
ſchegaſſe W 1034. a b 


33. Sonntag d. 5. d. M. Konzert im Froſiſch en Lokal. 
51 Sonntag den 5. d. M. Konzert in Hermannshof, 


h Der mie tb unge n. 3 

36. SD Die ſehr legeable Wohnung in der zweiten Etage des Hauſts Jo- 
vengaſſe NE 726. iſt dom 1. Juli c. ad, aa eine ruhige kinderloſe Familie zu ver⸗ 
miethen. Maͤheres daſelbſt. uz : ; 

36. Bor dem hohen Thore W 484. der Lohmühle gegenüber; find 2 freund⸗ 
liche meublirte Zimmer an einzelne Herren zu vermiethen. 

37. Langgaſſe 406. iſ ein Zimmer mit und ohne Meupelu gleich zu vermiethen. 
38. Langgaſſe M 365, ſind zwei meublirte Zimmer zu vermiethen.“ 

39. Zwei menblirte freundliche Zimmer, bei Beſp'iſung und Aufwartung, find’ 
Mattenbuden u 269. an einzelne Herren, vom Militair oder Civil, monatlich zu 
vermiethen und vom 15. d. M. ab zu vermiethen. N 

40. Ein Stall zu 2 pferden, Wagen⸗Remiſe und Fütterböden iſt ſogzleich bil. 
lig zu vermiethen. Das Naͤhere Hundegaſſe „ 257. 5 . 
41. Pfefferſadt eine Treppe hoch find 2 heizbare und Dachſtube, Kuͤche, Kam⸗ 
mer, Keller ag zu vermiethen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe W 205. 

42. Eine in voller Rährung stehende Klempuerwerkſtart, ſteht zu Michaell d. J. 
zu vermiethen in dem Haufe todtbaͤnkengaſſe W 661. Das Nähere daſelbſt in 
der zweiten Etage, 5 


ö 


2 a - 


43. Schneibemühle M 448., nahe des altſtaͤdtſchen Grabens, iR eine fremd. 
liche Stube nach vorne mit auch ohne Meubein und wenn es gewäaſcht wird mit 
Beköoͤſtigung zu vermiethen. 9 


eee 
Auct ionen. 


4. Wieſen⸗ Verpachtung. 

Auf kreiwilliges Verlanzen kes Ehrbaren Haupegewerks der rechtſlaͤdtſchen 
Aleiſcher follen im Wege der Licitation verpachtet werden: 

3) zur diesjährigen Nutzung, die demſeiben zugehörigen, dor dem Werderſchen Thore 


gelegenen Wieſen, Circa 150 Morgen, ia abgetheilten Stücken, und 
2) zur einjährigen Nutzung, das mit erſſeren gränzende, fogenannte Bo ß ſche 
Grundſtück, deſtedend aus einem Wohnhauſe, 3 Morgen Wieſen⸗ und 14 
Morgen Gartenland. ; 
Es ſteht dazu ein Termin an Ort und Stelle auf 


den 6. April d. J. Vormittags 10 Uhr 
an, und werden die Pachtbedingungen auch See befannt gemacht werden. Der 
Verſemmlungsort für die Herren Pachtlaſtigen iſt deim Wieſenwächter Schultz am 
Ende der erſten Trift in Buͤrgerwald. J. T. Engelhard, Auctionator. 


45. Freitag den 10. April e Vormittags 10 Uhr, ſollen auf Verfügung * 
Königl. Kommeri⸗ und Admirelitͤts⸗Collegiums, im Keller des Hauſes W 1104. 
in der Sreitgaff durch Aucion an den Meiſtbietenden gegen daare Zahlung ver: 
kauft werden: R 
Zwei 4 und 15 Ohm Würzburger Wein, ein 37 und zwei 2 Anker dito, 
Druf und 1 leeres Skuͤckfaß. . 8 rt 


486. Montag, den 13. April d. J, ſollen im Auctions-Locale, Jopengaſſe Mo. 
745., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbartend 
verkauft werden: i A 
Mehrere goldene und ſilberne Cplinder, und Spindel-Tafhenufren, goldene 
Ringe, Biſonterieen und einiges Gilde zeug, Stuben, Stutz⸗ und Tiſchuhren, Tri⸗ 
mealx, Pfeiler ⸗ und Toilet ſoiegel, Meubel aus verſchiedenem Holze, als: Secretaire, 
Sophas, Bücher., Glas, Kleider- und Linnenſchraͤnke, NAH, Spiel, Sopha⸗ und 
Klapptiſche, Polſter, und Rohrſtühle, Kommoden, Schreibpulfe, Himmel: Rehm und 
Sophabetigeſtelle, Betten, Kiffen und Matratzen, Leib⸗ und Bet wäſche, Gardienen, 
Tiſchzeug, Herren⸗ und Damenkleidungsſtücke aller Art, 1 Parthie neue baumwall. 
Damenſtrümpfe und neue Fußbekleidungen aller Art, Jagdgewehre, Piſtolen, Ge⸗ 
maͤlde, Zeichnungen, Bücher, unser letzteren circa 150 Bände medizini⸗ 
ſchen Inhalts, 3 Kaͤſtchen mit Rechnen⸗Aufgaben zum Schulgebrauch, Porzellan, 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenzj⸗Blatt. 
No. 81. Sonnabend, den 4. April 1840. 


u m.. é.———— 


Fapante, Glas und Kriſſall, vieles Kupfer, Meffing und Zinn, lakirle und bronzirke 
Enekten, fo wie auch viel s Haus, und Kuchen geraͤthe. 

0 Ferner: 1 Sortiment Galanterie und Manufgcturen, Linnen⸗ und Handtuͤ⸗ 
cerzeuge, mehreres Pferdegeſchirr und viele andere nützliche Gegenſtaͤnde. 


. Auction auf den Buͤrgerwieſen. 
f Donnerſtag, den 9. April 1840, Bermittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Werlangen bei dem Mitnachbarn Herin Peter Beyer auf den Bürgerwieſen 
meistbietend verkauft werden: 

5 Pferde, 2. Fohlen, 10 Milchkühe, 2 Hodlinge, 4 Kälder, 1 Spazler“, 4 
Ardeitswagen, Pferdegeſchirre, Stall und Wirthſchaftsgeraͤthe. 

1 Quantität Stroh und 12 Zuder Kuhheu. 8 
Fiedler, Nuctionator, 
. Langenmarkt No. 426. 

Sachen zu derk aufen In Danzls. 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. i 
45. Berliner Weißbier pro Flaſche 17 Sgr., Danuger Putzlger⸗ 
Bier 3 Flaſchen 27 Sar, 50 wie auch Braundier, und Tiegenhoͤ⸗ 
fer Biereſſig it zu haben Breite⸗ und Junkergaſſen⸗Ecke W 191514. 


49. un En recht bequemer Wiener» Wagen, der ſich vorzüglich zum Reifen 


eignet, fleht Mattenduden M 288, zum Verkauf. em 


50. Filz⸗ und ſeidene Herrenhuͤte, in neueter Form, autte 
Qualität 30 t bulligen eee e 
N C. G. Gerlach, Langgaſſe . 379. 


5153 Bohner⸗Wichſe, die den Meubeln einen vorzüglichen Glanz glebt, 
. Andre 


ei pflehie Andreas Schul, 
a u; Bir Bangaaffe ME 514. 


52. cs (icht sogleich 1 Gchreibefetretair und 1 Sophabettzeſtell billig zum 
Verkauf Helzmarkt auf. den kurzen Brettern u 300. * 


} 


x 
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83. Die modernen Herren⸗Huͤte in aun Gattungen und desen 


Qualité empfiehlt zu billigen Preiſen J. Pra, 
Langgaſſe No. 520. 


54. Porꝛzüglich Khöne holl ind. Heeringe in IX, und pro Suck 1 Sgr., Schet⸗ 
tiſche a 8 Pf., erhalt man Langenmarkt M 492. bei N. L. Zabinsky. 

55. Friſche Smyrnaer Feigen, Da teln, Nanteſer Sardinen in Blichdoſen, 

aͤchte Vordeauxer Sardellen, kleine Kapırn, ital. große Kaſtanien, große Muscat⸗ 


traubenrofienen, achte Prinzeß mandeln, trockene Succade, magdeb. große Auies⸗ 
Limonen, Kaiſerpflaumen, marinirte große pemmerſche Neunaugen, boll. Voll⸗Heerin⸗ 
ge in 16, Auchovies⸗Eſſence, feines Tiſchol, Oliven, Wachslichte, Taffelbenillon, 
aſtrachaner kl. Zucker⸗Schotenkerne, Schabeldohnen, Blumenkohl, engl. Pickels, 
achte ital. Macaroni, Parmaſan⸗, Schweitzer⸗, eng‘. und große achte Limburger⸗ 


Kaͤſe erhaͤlt man bei Janßen, 
5 Oerbergaſſe Ro. 63. 


56. Manheimer Bier | 
iſt bei mir fortwährend die Vonteille & 1% Sar. (gegen Rückgabe der Flaſche) zu 
baden. 5 „G. A. Jacobſen, 
. Holzmarkt M 1. 

57. Wegen Mangel an Raum find mehrere neue weiße und bunte Oefen zu 
verkaufen Laſtadie Ro, 449. 5 Sa 
58. Zwei ſchwarzbraune Wagenpferde, englißrt, ſtehen zum Verkauf erſten 
Steindamm Mo. 386. . 
59. Ein beinahe neues mahagont Sekretair iſt wegen Mangel an Raum zu 
verkeufen und zw.ſchen 1 und 4 Uhr Nachmittags zu deſehen Hundegaſſe W 334. 
60. Ausser Berliner Pfeifenköpfe mit dem Dünen-Bruch bei Neufähr, 
empfehlen wir auch Porzellan-Tassen, Porz -Rolleaux- oder Gardinen-Ringe 
und Blumen-Etiquets von Busquit-Porz, à 8 Pf. pro Stück. 

C. U. Preuss & Co. am Holzmarkt. 
61. Ganz trocknes eichnes Holz, den Klafter zu 6 Rthlr., frei vor 
des Käufers Thüre, wied fortwährend verkauft Ankerschmiedegasse No, 17%, 


62. —Pferdehaar⸗ um Sergras-Matraßen emp dingt, 

EN Ferd. Miefe Langgeſſe 5:5. 
63. Bon’ Achter Creas⸗Leinwand empfing eine Sendung in ab 
len Nummern Ferd. Rieſe Lauggaſſe 525. 
64. 3 Pferde, zwel Engländer und ein Juchs⸗Wallach, ſiad am Leegenthor Ne, 


304. aus freiet Hand zu verkaufen. 


\ 
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Sachen zu berkaufen außerhalb Danzig, 
Immo bilia oder unbewegliche Sachen. 


4 (Nothwendiger Verkauf.) 50 

Das zum Nachlaſſe der Schiffer George Daniel und Catharine Louſſe geb. 

rank. Heinſchen Eheleute gehörige Strohmſchiff (Saller) NE 200., abgefpigt auf 

200 Rihlr. 10 Sgr., ſoll in dem im Stadtgericht auf s 
den 29. April e. Vormittags um 11 Uhr 

vor dem Depntiiten Herrn Stadtgerichtsrath Klebs anberaumten Termin an den 

Meiſtbietenden verkeuft werden. 5 

Die Taxe kann in der Stadtgerichts-Regiſtratur eingeſeben werden. 

Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten etwanigen 
Schiffsglaubiger zur Liquidation und Wahrnehmung ihrer For derungen hiedurch 
oͤffentlich bei Vermeidung der Praͤcluſton dorgeladen. g 

Elbing, den 14. Jebruar 1840. 


Rönigl. Stadtgericht. 


68, 


GerireideWMarkre» Preis, 
den 3. April 1840. 


Weitzen. Roggen. Gerſte. [ Hafer. Erbſen. 
pro Scheffel. pro Scheffel. | pro Scheffel. pro Scheffel. [ pro Scheffel. 
BE Sgr. Sgr. Sar. Sgr. 


FE EEE TEN WIE TE ... 


8 = ERS große 34 17 
kleine 287 1972 5 


. ³¹ A · A ER 


Schiffs. Rapport. 


Den 1. April angekommen. 
u. J. Wanlo — Maria — Greifswald — Ballaſt — G. A. Gottel. 
W. Dagger — Friederike — Colberg — DR 
C. e. Brandt — Union — Swinemünde — Otto W. Roſenmeyer. 
J. Cyde — Fortuna — Flekkeford — Heeringe — Bencke & Co. 
M. L. Laland — Hanne Agnete — Mandahl — Heeringe — Bencke c Es. 
J. Sonafen — Aakroe — Fahrſund — Heeringe — Ordre. 


Geſegelt. 
€. S. Plath — Dunkerque en 


Wind S. W. 


ae 
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Den 2. April angekommen. 
Brandt — Emilie Friederike — Swinemünde — Ballaſt. Ordre. 
A Wogens — ee er Rendsburg — Ballaſt — Geb. Banm. 
J. Gorrie — Mary Ann Mevil — Dundee — Ballaſt — G. Güͤtzlaff. 
P. Gillespie — James — Aberdeen Bez = 
H. H. Eliafen — Activ — Eggerfund — Heringe — Bencke & Co. 
G. Banks — Fame — Dundee — Ballaſt. P. 3. Albrecht & Co, 
J. Cooper — John — London — Vallaſt. G. Gützlaff. 
ö Geſegelt. 
J. C. Löſewitz — London — Getreide u. Fleiſch. 


Wied W. S. W. 


